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Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates  
vom 21.06.2021 
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
  
Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der öffentlichen 
Sitzung vom 17.05.2021. 
  
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 
Sitzung 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der letz-
ten nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 17.05.2021 
bekannt: 
• Der Gemeinderat hat der Erhöhung des Arbeitsumfangs 

einer Betreuungskraft und dem damit verbundenen Ar-
beitsvertrag zugestimmt. 

• Der Gemeinderat hat das künftige Vorgehen bei der Ver-
gabe von Kleinbaumaßnahmen beschlossen. 

  
Spielplatz Gutenzell; Auftragsvergabe Spielgeräte 
Aktuell wird der mit Baugenehmigung vom 04.01.2021 vom 
Landratsamt Biberach genehmigte Spielplatz in Gutenzell er-
stellt. Zwischenzeitlich wurde von der Elterninitiative der Holz-
zaun in vielen Stunden Eigenleistung aufgebaut. Als nächs-
ter Schritt ist die Bestellung der Spielgeräte vorgesehen. Im 
Haushaltsplan 2021 sind von der Gemeinde 15.000,00 Euro 
Haushaltsmittel eingestellt. 
Zwischenzeitlich sind auf dem Gemeindekonto Spendengel-
der in Höhe von 19.201,56 Euro eingegangen. 
Zur Anschaffung eines Sechseckspielturms wurden drei An-
gebote eingeholt. Das günstigste stammt von der Firma „Uli’s 
Kindergarten-, Schul- und Objektausstattung“ aus Biberach/
Riss und beläuft sich auf 13.347,00 Euro. Für die weiteren 
Spielgeräte wurden Angebote angefordert. 
Bürgermeisterin Wieland bedankte sich bei der Elterninitiative 
und allen Helfern für die bisher geleistete Arbeit. 
Der Gemeinderat stimmte dem Kauf des Sechseckspielturms 
bei der Firma „Uli’s Kindergarten-, Schul- und Objektausstat-
tung“ aus Biberach zum Preis von 13.347,00 Euro einstimmig 
zu. Gleichzeitig wurde dem Kauf der weiteren Spielgeräte aus 
den Spendengeldern unter Beachtung der Haushaltsgrund-
sätze zugestimmt. 
  
Erlass der Betreuungsgebühren vom 26.04. – 22.05.2021 
Im Zuge der Corona-Pandemie trat am 24.04.2021 die „Bun-
desnotbremse“ für den Landkreis Biberach in Kraft. Dies hatte 
zur Folge, dass ab dem 26.04.2021 sowohl die Schulen als 
auch die Kindergärten schließen mussten. Es fand nur eine 
Notbetreuung statt. Aufgrund der sinkenden Corona-Zahlen 

konnten im Landkreis Biberach Kindergärten und Schulen 
nach Pfingsten wieder öffnen. Seitdem findet wieder ein „Re-
gelbetrieb unter Corona-Bedingungen“ statt. 
Anders als noch Anfang 2021, als das Land 80 % der Kosten 
übernommen hat und nur 20 % der Kosten bei der Kommune 
verblieben sind, wird für diesen Zeitraum der Schließungen 
von Land oder Bund keine finanzielle Unterstützung kommen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Gebühren 
für die Regelbetreuung an der Grundschule Gutenzell-Hürbel 
sowie an den Kindergärten St. Franziskus in Gutenzell und 
Don Bosco in Hürbel für den Zeitraum 26.04. – 22.05.2021 zu 
erlassen. Es wird nur die Notbetreuung abgerechnet. 
  
Kindergartenbedarfsplanung 
§ 3 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) verpflichtet die 
Städte und Gemeinden, eine Kindergartenbedarfsplanung 
zu betreiben, um auf ein ausreichend bedarfsgerechtes Be-
treuungsangebot für Kinder über und unter drei Jahren hinzu-
wirken. Der bestehende Kindergartenausschuss hat in seiner 
Sitzung am 08.06.2021 die allgemeine Situation an den bei-
den Kindergärten St. Franziskus in Gutenzell und Don Bosco 
in Hürbel erörtert. 
Der Gemeinderat hat vom vorliegenden Kindergartenbedarfs-
plan mit Stand vom 01.03.2019 Kenntnis genommen. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, diesen dem örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe vorzulegen und jährlich fortzu-
schreiben. Außerdem wurde die Verwaltung beauftragt, die 
Kirchengemeinden auf die Einhaltung der Zustimmung der 
bürgerlichen Gemeinde zur Entscheidung über die Grundsätze 
der Aufnahme auswärtiger Kinder hinzuweisen und eine Zu-
stimmung, wie im Vertrag über den Betrieb und die Förderung 
der Kindergärten vorgesehen, einzuholen. 
  
Verschiedenes 
- Standesamt 
 Bürgermeisterin Wieland teilte mit, dass Frau Ali-Rezai 

nun den Lehrgang, der Voraussetzung für eine Bestellung 
zur Standesbeamtin ist, absolviert hat. Die erforderliche 
Prüfung hat sie mit Erfolg bestanden. Sie wird nun zur 
Standesbeamtin bestellt, so dass die Gemeinde im Stan-
desamt gut aufgestellt ist. 

- Sonstige Fragen aus dem Gremium 
 Aus dem Gremium kamen Fragen zu den Themen Öffnung 

der Buden, Digitalisierung der Gemeinderatsarbeit, Tablet-
nutzung in der Grundschule, Fahrbahnbelag Dissenhauser 
Steige, Fahrzeug für den Bauhof, Breitband, Arbeit des 
Bauhofs, Zufahrt zum Baugebiet, Räumung eines Grabens 
in Niedernzell und dem Hochwasser am 7./8. Juni.   

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG? 
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig zu vergewissern, ob Ihre 
Papiere noch gültig sind. 
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit etwa drei bis vier Wochen in Anspruch. Die 
Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer keinen 
Einfluss, da die Dokumente zentral von der Bundesdruckerei 
in Berlin ausgestellt werden. 
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Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Die Antragstellung muss persönlich auf dem Bürger-
meisteramt erfolgen. 
Kinder benötigen für Auslandsreisen einen Kinderreisepass 
oder Personalausweis. Ein Eintrag im Reisepass eines Eltern-
teils ist nicht mehr möglich. 
Bereits vorhandene Einträge im Reisepass der Eltern wurden 
zum 26. Juni 2012 ungültig. 
Auch Kinderreisepässe werden immer mit einem biometri-
schen Passbild versehen. Ab dem 10. Lebensjahr ist eine 
Unterschrift des Kindes erforderlich. 
Kinderreisepässe werden maximal bis zum 12. Lebensjahr 
ausgestellt. 
Die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffenden Landes 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden. 

Zur Antragstellung von Ausweisen und Pässen sind fol-
gende Unterlagen erforderlich: 
• bisheriger Personalausweis oder Reisepass 
• bei Kindern und Jugendlichen: 
 - Kinderreisepass oder Geburtsurkunde 
 -  Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 

(einen Vordruck erhalten Sie auf dem Bürgerbüro) oder 

Sorgerechtsnachweis bei nur einer erziehungsberech-
tigten Person 

• ein aktuelles biometrisches Passfoto. Erlaubt sind nur 
Frontalaufnahmen, keine Halbprofile. Das Gesicht muss 
zentriert auf dem Foto erkennbar sein. Die Augen müssen 
offen und deutlich sichtbar sein. 

Hinweis: Bei der Erstausstellung, nach Neuzuzug, können 
weitere Unterlagen erforderlich sein (z.B. Personenstandsur-
kunden oder Staatsangehörigkeitsurkunden) 
  
Gebühren (sind bei Antragstellung zu entrichten): 
• Personalausweis: 
 Personen, die das 24. Lebensjahr noch nicht 
 vollendet haben  22,80 € 
 Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet 
 haben  37,00 € 
• Reisepass: 
 Personen, die das 24. Lebensjahr noch 
 nicht vollendet haben  37,50 € 
 Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet 
 haben  60,00 € 
• Kinderreisepass: 13,00 € 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 02.07.2021 bis Donnerstag, 08.07.2021 
02.07.2021 Markt-Apotheke Biberach 
03.07.2021 Apotheke im Umlachtal Eberhardzell 
04.07.2021 Sonnen-Apotheke Biberach 
05.07.2021 Schloss-Apotheke Warthausen 
06.07.2021 Fünf-Linden-Apotheke Biberach 
07.07.2021 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
08.07.2021 Stadt-Apotheke Biberach 
 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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Neue Regelung Kinderreisepass: 
§ 5 Abs. 2 PassG lautet nun: „Der Kinderreisepass ist ein Jahr 
gültig, längstens jedoch bis zur Vollendung des zwölften Le-
bensjahres.“ Somit haben Kinderreisepässe bei ihrer Ausstel-
lung nicht mehr wie bisher eine Gültigkeit von maximal sechs 
Jahren, sondern nur noch eine Gültigkeit von einem Jahr. In 
jedem Fall endet die Gültigkeit mit der Vollendung des zwölf-
ten Lebensjahres. 
Lediglich Kinderreisepässe, die bereits vor dem 01.01.2021 
beantragt worden sind, behalten die Gültigkeit von sechs 
Jahren (maximal bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres). 
Die Gebühr für die Ausstellung von Kinderreisepässen beträgt 
unverändert 13 €, siehe § 15 Abs. 1 Nr. 1f PassV. 
  
Verlängerung des Kinderreisepasses 
Die Verlängerung von Kinderreisepässen ist seit dem 
01.01.2021 generell nur noch um ein Jahr (maximal bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres) möglich. So sieht es der 
geänderte § 5 Abs. 4 Satz 2 PassG jetzt vor. 
Für Kinderreisepässe, die vor dem 01.01.2021 ausgestellt 
wurden, gibt es bei der Verlängerung jedoch keine Ausnah-
me- bzw. Übergangsregelung. Auch diese Kinderreisepässe 
dürfen nur noch um ein Jahr verlängert werden. 
  
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.   

Wichtige Informationen zur Erhebung 
von Wasser- und Abwassergebühren 
1. Schlussabrechnung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Ver-
käufer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder 
Übergabe des Hauses und die Anschrift des neuen Besitzers 
sofort  mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Was-
serverbrauchs erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden. 
2. Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in einen Neubau muss die Gemeinde unverzüg-
lich verständigt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof 
eingebaut werden kann. 
3. Wasserverlust innerhalb der Haushalte 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten Si-
cherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruckventile 
defekt sind. Die Folge kann sein, das ein stetiger, wenn auch 
geringer Wasserverbrauch über den Tag entsteht. 
Oft bleibt dieser schleichende Wasserverbrauch vom Hausbe-
sitzer unbemerkt, weil die Sicherheitsarmaturen einen verdeck-
ten Abwasseranschluss haben. Somit gelangt ungenutztes 
Trinkwasser direkt ins Abwasser und wird von der Wasseruhr 
gezählt. Deshalb sollte man in regelmäßigen Abständen den 
Stand der Wasseruhr überprüfen. 
4. Gesplittete Abwassergebühr 
Änderungen bei den versiegelten Flächen dem Bürger-
meisteramt melden 
Im Jahr 2010 wurde in der Gemeinde Gutenzell-Hürbel die ge-
splittete Abwassergebühr eingeführt. Seither wird nicht mehr 
nur das bezogene Frischwasser als Maßstab für die Berech-
nung der Abwassergebühr herangezogen, sondern auch die 
versiegelte Fläche auf dem Grundstück. 
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, Änderungen 
bei den versiegelten Flächen (neu hinzugekommene versie-
gelte Flächen oder Entsiegelungen) dem Bürgermeisteramt zu 
melden. Die Verwaltung stellt hierzu gerne einen neuen Erhe-
bungsbogen für das jeweilige Grundstück zur Verfügung. Sie 
können den neuen Bogen telefonisch (07352 9235-14) oder 
per E-Mail (ali-rezai@gutenzell-huerbel.de) anfordern. Bei Fra-
gen steht das Bürgermeisteramt gerne zur Verfügung  

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Hoffmann
Sekretariat, Sachbearbeitung Hauptamt, Amtsblatt
Telefon: (07352) 9235-0
E-Mail: hoffmann@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 12.07.2021 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 23.07.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 26.07.2021   
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Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in 
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Schnelles Internet 
Backbonenetz im Landkreis Biberach - 
40 Kilometer fertig 
Der Aufbau eines kreisweiten Backbonenetzes 

im Landkreis Biberach ist trotz der Widrigkeiten durch die 
Corona-Pandemie zügig vorangeschritten. Wie geplant wur-
de die Trasse von Laupheim über Burgrieden, Schwendi und 
Gutenzell-Hürbel bis nach Erolzheim fertiggestellt. Sie ist circa 
40 Kilometer lang. 
Landrat Dr. Heiko Schmid hat die neue Trasse zusammen 
mit den Bürgermeistern der anliegenden Gemeinden in der 
vergangenen Woche offiziell vorgestellt. „Der Ausbau des 
Kreisbackbones als überörtliche Datenautobahn läuft nach 
Zeitplan. Das Landratsamt geht weiterhin von der Fertigstel-
lung bis Ende 2022 aus. Seit Baubeginn im März 2020 sind 
aktuell rund 118 Kilometer vom Tiefbau fertiggestellt, das sind 
75 Prozent. Bereits rund 142 Kilometer der Glasfaserkabel 
wurden in die Leerrohre eingezogen, das sind 37 Prozent. Bis 
Ende des Jahres sind die 163 Kilometer Tiefbauarbeiten und 
der Großteil des Kabeleinzugs abgeschlossen“, so Landrat 
Dr. Heiko Schmid. Er bedankte sich bei der Firma Leonhard 
Weiss für die Zusammenarbeit, bei den Städten und Gemein-
den sowie bei Komm.Pakt.Net für die Unterstützung und Be-
gleitung des Projekts. 
Auch Bürgermeister Jochen Ackermann freut sich über das 
flächendeckende Breitbandnetz, von dem alle profitieren. 
„Das ist eine wichtige Gemeinschaftsaufgabe. Ein Flicken-
teppich darf nicht entstehen.“ Sein Dank gilt zusätzlich dem 
Landratsamt Biberach. Nur gemeinsam könne man das Pro-
jekt schultern. 

Informationen zum Pilotprojekt 3 
Bei der Herstellung des Trassenabschnitts wurden durch 
den Generalunternehmer Leonhard Weiss rund 19 Kilometer 
Tiefbau hergestellt, sowie rund 40 Kilometer Glasfaserka-
bel eingezogen. Beim Ausbau wurde auf rund 21 Kilometer 
Leerrohrtrassen der Kommunen zurückgegriffen, welche dem 
Landkreis für den Kabeleinzug zur Verfügung gestellt wurden. 
Im Wege der Tiefbauarbeiten wurden in Laupheim ebenfalls 
fünf kreiseigene Liegenschaften angeschlossen. Dabei han-
delt es sich um den ASD – Allgemeinen Sozialen Dienst, die 
Zulassungsstelle, die Kilian-von-Steiner-Schule, die Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge sowie die Straßenmeisterei. 
Wann die hergestellten Trassenabschnitte durch den Netzbe-
treiber in Betrieb genommen werden ist im Moment noch von 
mehreren Faktoren abhängig, wie zum Beispiel von der Spleiß-
planung durch den Generalunternehmer Leonhard Weiss so-
wie vom Netzbetreiber. 
Hintergrund 
Der Kreis hat im Juli 2018 beschlossen, 30 Millionen Euro in 
die Hand zu nehmen, um den Breitbandausbau zwischen den 
Städten und Gemeinden zu realisieren. Der Landkreis wird 
dabei vom Land mit derzeit etwa 16,3 Millionen Euro bezu-
schusst, ein weiterer Förderantrag wird derzeit vorbereitet. 
Für den innerörtlichen Ausbau zeichnen sich die Städte und 
Gemeinden verantwortlich. 

Corona 
Das Kreisimpfzentrum Ummendorf informiert: Freie Impf-
termine im Kreisimpfzentrum Ummendorf 
Aufgrund einer zusätzlichen Lieferung des Impfstoffes Astra-
Zeneca durch das Sozialministerium stehen im Kreisimpfzen-
trum Ummendorf freie Impftermine zur Verfügung. Diese kön-
nen ab sofort kurzfristig (bis zu einer Stunde vor Termin) online 
unter www.impfterminservice.de oder telefonisch unter der 
Telefonnummer 116 117 gebucht werden. Das Angebot rich-
tet sich vor allem an Personen, die über 60 Jahre alt sind. Es 
können aber auch Personen unter 60 Jahren mit AstraZeneca 
geimpft werden. Dafür muss an der Hotline der Wunsch nach 
diesem Impfstoff geäußert werden. Im Impfzentrum erfolgt 
dann eine individuelle ärztliche Aufklärung und Risikoanalyse. 
Im Impfzentrum Ummendorf wurden seit Januar rund 60.000 
Impfungen durchgeführt. Der Impfstoff ist jedoch immer noch 
knapp. Vor diesem Hintergrund ist es sehr erfreulich, dass der 
Landkreis Biberach als einer von 14 Kreisen in Baden-Würt-
temberg eine zusätzliche Lieferung erhalten hat. Im Landkreis 
Biberach lag bis Freitag, 11. Juni 2021 eines der höchsten In-
fektionsgeschehen in Baden-Württemberg vor. Die Sieben-Ta-
ge-Inzidenz sank über einen langen Zeitraum nicht stabil unter 
50. Inzwischen sinkt die Inzidenz kontinuierlich. Damit das so 
bleibt, ist es ganz entscheidend, dass weiterhin so viele Men-
schen wie möglich geimpft werden. 
    
Das Verkehrsamt informiert: 
Fahrsicherheitstraining für PKW- und Motorradfahrer: 
Termine 2. Halbjahr 2021 
Das Verkehrsamt bietet auch im zweiten Halbjahr 2021 wieder 
verschiedene Fahrsicherheitstrainings für PKW- und Motor-
radfahrer an. Angeboten werden auch spezielle Trainings für 
Seniorinnen und Senioren. 
Das PKW-Fahrtraining dauert zirka acht Stunden und wird im 
eigenen Fahrzeug absolviert. Bei dem Training geht es in erster 
Linie darum, den Blick der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
für Risikosituationen zu schärfen, um kritische Momente zu 
vermeiden. Gefahren sollen rechtzeitig erkannt werden, um 
darauf richtig und sicher zu reagieren. Das Training kostet wo-
chentags 80 Euro und samstags 85 Euro pro Teilnehmer. Der 
Landkreis Biberach fördert die Teilnahme am Sicherheitstrai-
ning. Bezuschusst werden grundsätzlich Fahranfängerinnen 
und Fahranfänger aus dem Landkreis Biberach in den ersten 
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zwei Jahren nach Führerscheinerwerb. Der Eigenanteil beträgt 
dann nur noch 30 Euro. Ein Anspruch auf eine Bezuschus-
sung besteht nicht. 
Das Training für Seniorinnen und Senioren dauert zirka 4,5 
Stunden und besteht aus einem theoretischen und praktischen 
Teil. Die Gebühr für das Training beträgt 70 Euro. Einwohner-
innen und Einwohner des Landkreises Biberach, die 65 Jah-
re oder älter sind und dieses Angebot in Anspruch nehmen, 
erhalten einen Zuschuss in Höhe von 30 Euro. 
Das Motorrad-Training dauert zirka acht Stunden. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer lernen dabei, auf die wichtigen 
Dinge zu achten und die Fahrweise den Gegebenheiten an-
zupassen. Nach einer Theorieauffrischung geht es mit dem 
eigenen Motorrad in die Fahrpraxis. Die Teilnahme am Fahr-
sicherheitstraining kostet 80 Euro. Der Landkreis Biberach 
fördert die Teilnahme an diesem Training mit einem Gutschein 
in Höhe von 35 Euro. 
Alle Trainings werden von erfahrenen Trainern des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrats (DVR) geleitet und finden auf dem Ver-
kehrssicherheitsplatz in Baltringen statt. 
Anmeldungen zum Fahrsicherheitstraining nimmt das Land-
ratsamt Biberach, Verkehrsamt, unter Telefon 07351 52-6333 
oder unter https://www.biberach.de/landkreis/fahrsicher-
heitstraining.html an. 
  
Die Termine: 
Freitag, 9. Juli 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 9. Juli 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr 
Samstag, 17. Juli 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 31. Juli 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 14. August 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 28. August 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 11. September 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 18. September 2021, MOTORRAD, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 9.Oktober 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Samstag, 9. Oktober 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr 
Samstag, 6. November 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 12. November 2021, SENIOREN, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 12. November 2021, SENIOREN, Beginn 14 Uhr 
Samstag, 20. November 2021, PKW, Beginn 9 Uhr 
Freitag, 3. Dezember 2021, PKW, Beginn 9 Uhr   

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kinder flechten im Museumsdorf 
Am Sonntag, 4. Juli 2021 können die jüngsten Besucherinnen 
und Besucher des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürn-
bach bei der KinderWerkstatt „Wir flechten ...“ ihr Geschick in 
einer uralten Handarbeitstechnik unter Beweis stellen. 
  
Handwerk und Basteln – Hauptsache geflochten! 
Wer etwas über die bekannteste Form des handwerklichen 
Flechtens erfahren will, ist bei Korbmacher Wolfgang Fisch-
bach genau richtig. Er zeigt, wie mithilfe der filigranen Kunst 
des Weidenflechtens Körbe entstehen und hilft Kindern klei-
ne Weidenspiralen zu flechten. Bei Susanne Neher können 
die jungen Besucherinnen und Besucher Natur-Webrahmen 
basteln, in die mit Naturmaterialien schöne Muster geflochten 
werden. Wie man tolle Armbänder flicht können Kinder genau-
so erleben wie Verflechten bunter Papierstreifen zu hübschen 
Lesezeichen, Bildern und Grußkarten unter Anleitung des För-
dervereins Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach e.V. 
  
Sonderführung: Höhepunkte des Museumsdorfs 
In zwei Führung zu den „Höhepunkten des Museumsdorfs“ 
erleben Besucherinnen und Besucher um 11 Uhr und 14 Uhr 
oberschwäbische Geschichte pur – der Gang durchs Muse-
umsdorf und ausgewählte Gebäude dauert etwa 90 Minuten 
und richtet sich an die erwachsenen Museumsbesucherinnen 
und -besucher. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird 

um Anmeldung im Internet unter www.museumsdorf-kuern-
bach.de oder unter Telefon 07351 52-6784 gebeten. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Bier-
garten und ein Imbissstand. Zudem holt der Museumsbäcker 
oberschwäbische Köstlichkeiten in Form geflochtener Hefe-
zöpfe und vieles mehr aus dem Holzofen des historischen 
Backhäusles. 
    
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Bibliothek/Mediothek ab sofort wieder geöffnet 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Bibe-
rach (BSZ) ist ab sofort wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten 
sind: Montag von 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 
8 bis 19 Uhr, Mittwoch von 8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 
13 Uhr. Die Rückgabe von nicht angemahnten Medien über 
die Rückgabeklappe auf der Höhe des Büros kann sowohl 
außerhalb als auch während der Öffnungszeiten erfolgen. 
Ab Montag, 28. Juni 2021 findet in der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein 
Bücherflohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher und 
Audiovisuelle Medien günstig erworben werden. Die Dauer 
des Flohmarkts hängt von der Nachfrage ab. 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 
  
Vikar Michael Sankowsky, Tel.: 01706606652 
Michael.Sankowsky@drs.de 
  
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 
Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 3.7. – 11.7.2021 
Samstag, 3.7. – Hl. Thomas, Apostel – Fest 
11.00 Uhr Trauung in Reinstetten: Ralph Angele und Nadja 

Peters 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 4.7. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Dienstag, 6.7. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 9.7. 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wennedach 
Samstag, 10.7. 
14.30 Uhr Taufe in Reinstetten 
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
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Sonntag, 11.7. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 3.7. um 11.00 Uhr: Lukas Schafitel, Lukas Härle, 
Tom Schoch, Jan Schoch 
Sonntag, 4.7. um 19.00 Uhr: Elias Schultheiß, Yannik Heinz, 
Julian Romer, Luca Held 
Dienstag, 6.7. um 19.00 Uhr: Matthäus Bohn, Hanna Schoch 
  
Ministranten Gutenzell 
Samstag, 3.7. um 19.00 Uhr: Timo Schick, Luis Huchler 
  
Wir müssen neu denken lernen, 
bevor wir eine neue Art 
des SEINS 
meistern können. 
- Marianne Williamson - 
  
Erstkommunionfeiern 2021 mit einem Dankgottesdienst 
abgerundet 
Am Montag, 21.6. in Gutenzell und am Dienstag, 22.6. in 
Reinstetten wurde mit allen Erstkommunionkindern der Seel-
sorgeeinheit und deren Familien jeweils eine Dankmesse ge-
meinsam mit Pfarrer Martin Ziellenbach gefeiert. 
Möge das Leitwort der Erstkommunion-Aktion „Vertrau mir, 
ich bin da!“ in den Herzen der Kinder wach bleiben! - 

Erstkommunionfeier in Gutenzell am 13.6.2021 
  
Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika 
Zu allen Gottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. 
Reinstetten:(Anmeldung bei Frau Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 
– bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 
Laubach: (Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Gutenzell: (Anmeldung bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397) 
Hürbel: (Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch 
bis Freitag jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen:
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren
• der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend
• Es besteht Teilnehmererfassung
• Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie 

Ihr Gotteslob mit.
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.

Notfallseelsorge sucht Ehrenamtliche und veranstaltet 
Infoabend 
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach sucht für den 
nächsten Ausbildungslehrgang neue Mitarbeitende, die sich 
eine intensive und qualifizierte ehrenamtliche Aufgabe von 
Mensch zu Mensch wünschen und das bewährte Team ver-
stärken. Im letzten Jahr haben die Mitarbeitenden rund 350 
Betroffene in 106 Einsätzen bei akuten Notfall- und Krisensitu-
ationen vor Ort begleitet. Um Interessierten die Ausbildung, die 
Aufgaben und das Arbeiten der Notfallseelsorge vorzustellen, 
findet am Dienstag, den 20. Juli 2021 um 19.00 Uhr ein On-
line-Informationsabend über Webex statt. Praxisnah gibt es 
dort Raum für alle Fragen und den Austausch mit erfahrenen 
Mitarbeitenden, sowie Auszubildenden. 
Anmeldungen für den Online-Infoabend sind bis zum 18. Juli 
per E-Mail über NotfallseelsorgeBC@drs.de möglich. Nach 
dem Anmeldeschluss erfolgt der Versand des Zugangslinks 
an die Angemeldeten. Weitere Auskünfte gibt es bei der Lei-
terin der Notfallseelsorge, Iris Espenlaub unter der Telefon-
nummer 07352/9223997 oder auf der Website https://not-
fallseelsorge-bc.de 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:   13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:   17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:   19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:   19.00 Uhr in Eichen;  19.00 Uhr in Wennedach 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 9380,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst,
Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.  Epheser 2, 8 

Gottesdienste 
  
Sonntag, 04. Juli 2021, 5. Sonntag nach Trinitatis 
08.45 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot
 Pfarrer Wahl  

Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen 
 Pfarrer Schwarz  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf: 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Kirchdorf
 Pfarrer Wahl 
   
Konfirmation 2021 
Am 11. Juli 2021 sagen unsere Konfirmanden Ja zu Gott und 
werden eingesegnet. Wir feiern die Konfirmation noch unter 
Coronabedingungen in der katholischen Dreifaltigkeitskirche 
in Kirchdorf. Leider kann der Gottesdienst nur mit geladenen 
Gästen stattfinden. Wir bitten die Gemeinde die Konfirmanden 
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in ihre Fürbitten einzuschließen. 
Folgende Jugendliche werden konfirmiert: 
Felix Lödl, Erolzheim 
Moritz Lödl, Erolzheim 
Sebastian Wiest, Erolzheim 
  
„Ich sage Ja zu dem, der mich erschuf. 
Ich sage Ja zu seinem Wort und Ruf, 
zum Lebensgrund und Schöpfer dieser Welt, 
und der auch mich in seinen Händen hält.“ 
Liebe Konfis, 
Gott mache euch stark und bestärke euer Ja immer wieder 
in eurem Leben.  
Danke für alles, was ihr in eurer Konfi-Zeit  
in der Gemeinde mitgestaltet habt. 
Gott segne und behüte euch!  
Pfarrerin Ulrike Ebisch und der Kirchengemeinderat 

Komm und sieh! 
Als evangelischer Christ ist man schnell dabei, sich auf das 
Wort zu konzentrieren. Dabei ist die Bilderwelt der Bibel über-
aus eindringlich. Aber immer nur lesen strengt einen ja an. Gott 
sei Dank haben wir andere Konfessionen, die sich eher darauf 
einlassen, Jesus ins Bild zu setzen. Auf der einen Seite ist da 
selbstverständlich die Katholische Kirche mit ihrer Schwester 
der Orthodoxen Kirche, die beide mit prächtigen Kirchenbau-
ten und Bildern und Ikonen den Himmel zum Anfassen nah 
erscheinen lassen, auf der anderen Seite ist die evangelikale 
Christenheit offen dafür, Jesus-Filme und Serien zu drehen. 
Ich bin ganz ehrlich und sage, dass ich kein Fan von den meis-
ten dieser Filme bin. Oft sind die zu gestelzt, so als ob einer 
im Jesus Kostüm sich selbst zu ernst nimmt. Aber die Serie 
„The Chosen“ von Angel Studios hat mich wirklich umge-
hauen. Es gibt sie inzwischen auch mit deutschen Untertiteln 
und ich will sie jedem von Ihnen wärmstens ans Herz legen. 
Meinen Jesus so lebensecht und nahbar zu erleben war für 
mich fast schon eine spirituelle Erfahrung. Es ist keine Serie, 
die die Bibel darstellt, sondern eine Serie über die Menschen 
aus den Evangelien. 
Es lohnt sich, viel Spaß dabei! 
https://watch.angelstudios.com/thechosen 
Ihr Pfarrer  Jonathan Wahl 

Veranstaltungen unter der Woche 
Mittwoch, 07.07.2021 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht des Jahrgangs 2021/2022 
Christuskirche Rot    
Hinweise und Voranzeigen 
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: Marion Ho-
henhorst, Tel.: 08395 / 28 13  
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet. 
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de

Musikverein Gutenzell e.V.
Mobiles Haldenfest am 3. Juli 2021 
Das erste Juli-Wochenende steht vor der Tür und 
damit auch der traditionelle Termin für das Halden-
fest des Musikverein Gutenzell. 

Die durch die Corona-Pandemie bedingten Einschränkungen 
werden allmählich gelockert: ein „normales“ Haldenfest ist der-
zeit aber leider nicht denkbar. Der Musikverein hat sich deshalb 
dazu entschieden, sein dreitägiges Haldenfest abzusagen. 
Damit am ersten Juli-Wochenende trotzdem etwas Halden-
fest-Stimmung aufkommt, veranstaltet der Musikverein bei 
guter Witterung am Samstag, 3. Juli 2021 ein mobiles Hal-
denfest. An vier verschiedenen Stationen werden Steaks und 
Rote Würste vom Grill sowie antialkoholische Getränke ange-
boten – und natürlich darf auch bei einem mobilen Haldenfest 
Unterhaltung mit Blasmusik nicht fehlen. 
Der Musikverein Gutenzell lädt die Einwohner der Gemeinde 
recht herzlich zu seinem mobilen Haldenfest ein und würde 
sich sehr freuen, Sie an unseren Stationen
• 16 Uhr Parkplatz beim Sportplatz
• 17 Uhr Ziegelstädele / Platzgasse (bei Familie Mayerhofer)
• 18 Uhr Brühl (bei der Kreuzung Dom.-Zimmermann-Straße / 

Alleeweg)
• 19 Uhr Halde 
begrüßen zu dürfen. 
Der Musikverein bittet darum, dass im Wartebereich am Grill-
stand die „Corona-Regeln“ (Mundschutz und Mindestabstand) 
eingehalten werden – vielen Dank. 

VfB Gutenzell e.V.
Kuchenverkauf bringt rund 1.150 Euro für den 
neuen Spielplatz ein 
Am vergangenen Sonntag veranstalteten die El-
terninitiative Spielplatz Gutenzell und der VfB Gu-

tenzell einen gemeinsamen Kuchenverkauf. Während die El-
terninitiative für den Verkauf in der Mehrzweckhalle zuständig 
war, übernahmen die Mitglieder des VfB Gutenzell im Vorfeld 
das komplette Backen der Kuchen. Zahlreiche Kuchen, Tor-
ten und Rouladen waren notwendig, um die erfreulich große 
Nachfrage bedienen zu können. 
Herzlichen Dank daher an alle Kuchenbäckerinnen und -bä-
cker, die zum Gelingen der Aktion beigetragen haben. Alle 
Werke waren lecker und sahen professionell aus. Ebenfalls 
natürlich ein großer Dank auch an alle Besucher, die an die-
sem Tag einen Kuchen kauften und es sich schmecken las-
sen konnten. 
Insgesamt kam bei dem Verkauf ein Spendenbetrag von rund 
1.150 Euro zusammen, den der VfB komplett an die Elternin-
itiative weitergibt und so zur weiteren Finanzierung der Spiel-
geräte beiträgt. 
Der VfB wünscht viel Freude am neuen Spielplatz! 
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Rückgang der Corona-Inzidenz ermöglicht die ersehnte 
Wiederaufnahme des Sportbetriebes 
Die aktuelle Entwicklung der Corona-Inzidenz und die da-
mit verbundenen Lockerungen in der Corona-Verordnung 
ermöglichten es, dass der VfB Gutenzell den Großteil seines 
umfangreichen Sportangebotes wieder aufnehmen konnte. 
Schön, dass es nach dieser langen Zwangspause nun auch 
für die Sportvereine endlich wieder losgeht. 
Für den Neustart hat der Verein ein detailliertes Hygienekon-
zept erstellt, welches jederzeit auf unserer Internetseite un-
ter www.vfb-gutenzell.de abrufbar ist. Darin wird ausführlich 
erläutert, welche Vorgaben in den einzelnen Inzidenzstufen 
gelten. 
Welche Sportangebote beim VfB bereits wieder begonnen 
haben bzw. welche bald wieder starten, kann beim jewei-
ligen Übungsleiter bzw. Übungsleiterin erfragt werden. Die 
Ansprechpartner sind ebenfalls auf der Homepage zu finden. 
Wir hoffen, dass das Sportangebot wieder rege genutzt wird 
und wünschen allen viel Spaß dabei! 
 
Sportabzeichen 
Die Pandemie macht gerade eine Schnaufpause, die wollen 
wir nützen und mit der Sportabzeichen-Saison beginnen. 
Wir fangen an mit Laufen (Ausdauer, joggen und walken) und 
treffen uns am Montag, 05.07. in Gutenzell, wie immer am 
Friedhof-Parkplatz um 18.00 Uhr. 
Bei Rückfragen: Telefon 2739 (Irmgard Walker) 
 
Sportheim hat wieder geöffnet 
Nachdem die aktuelle Corona-Verordnung nun auch weitere 
Lockerungen für die Gaststätten vorsieht, hat auch das Sport-
heim ab sofort wieder – selbstverständlich coronakonform – 
für seine Gäste geöffnet. 
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste. 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Einladung zur Hauptversammlung 
Mittlerweile konnten wir den Tennisbetrieb unter Coronabe-
dingungen erfolgreich starten und es sieht so aus, als ob wir 
wie gewohnt diesen Sommer unsere Hauptversammlung ab-
halten können. 
Hauptversammlung am 31.07.2021, 14:00 Uhr:
1. Begrüßung
2. Genehmigen der Jahresberichte 2019 und 2020
3. Genehmigen der Kassenberichte 2019 und 2020
4. Bericht des Vorsitzenden zur aktuellen Situation
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes
7. Anpassung der Mitgliedsbeiträge und der Arbeitsstunden
8. Mitgliedsanträge und Sonstiges
Mitgliedsanträge sind bis spätestens eine Woche vor der Wahl 
bei der Vorstandschaft einzureichen. 
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen 
Die Vorstandschaft 

Umwelttag des DGB zum Thema  
„Wald im Klimawandel“ 
Der diesjährige Umwelttag des DGB Biberach findet am Sams-
tag, den 10. Juli statt und wird sich mit dem Thema „Unser 
Wald im Klimawandel“ befassen. 
Herr Claus Lukat, Forstrevierleiter von Ochsenhausen, wird im 
heimischen Wald Einblicke geben in die Entwicklungen und 
die Auswirkungen des Klimawandels. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr in Bollsberg nahe Gutenzell-Hürbel, 
eine Anfahrtsbeschreibung wird nach der Anmeldung zuge-
schickt. 
Die Begehung wird etwa 2 Stunden dauern und nach der Füh-
rung mit Claus Lukat ist ein Imbiss vorgesehen. 
Da wegen Corona die Plätze begrenzt sind, für weitere Infor-
mationen (Anfahrtsbeschreibung) und damit geplant werden 
kann, ist eine vorherige Anmeldung bis zum 8. Juli mittags 
unter 0731-602709952 oder ulm@dgb.de erforderlich. 
Die Teilnahme ist für alle Interessierten kostenfrei.   

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Im Paradies leben....? 
„Zum Paradiese mögen Engel dich geleiten..“ ,  so betet 
die Trauergemeinde oft, wenn Verstorbene zu Grabe getragen 
werden. Paradies- was ist das? Es gibt einige paradiesische 
Gegenden auf unserer Erde, aber das Paradies, von dem 
die Bibel spricht, wo ist das?  
Am Anfang beschreibt die Bibel das Leben von Adam und 
Eva im Paradies. Alles war sehr-gut,- bis der Satan in Form 
der Schlange Zweifel säte. Der Mensch setzte seinen von 
Gott gegebenen Willen ein und wurde ungehorsam. Er lehnte 
sich gegen Gottes Gebote auf, sündigte und wurde aus dem 
Paradies vertrieben. Gott hasst Ungehorsam. 
Ist das heute anders? Der Mensch kann im Gegensatz zum 
Tier selber denken und entscheiden. Rechts oder links, gut 
oder böse. Dabei gerät Gott immer mehr ins Hintertreffen, wird 
ignoriert, als altmodisch bezeichnet. Der Mensch will sich sel-
ber darstellen, verwirklichen und seinen Willen durchsetzen. 
Ohne Gott. Geld, Macht, Besitz, Karriere sind die Götter der 
modernen Zeit. Da ist für Gott kaum noch Platz. Dabei zer-
stört der Mensch in seiner Profitgier die Erde, sägt den Ast 
ab, auf dem er sitzt! 
Aber Gott wäre nicht Gott, wenn Er für die Menschheit kei-
ne Lösung hätte. Er liebt nämlich alle Menschen und will nur 
Gutes für sie. Durch den Propheten Jesaja lässt Er verkün-
den:“Sieh! Ich schaffe einen neuen Himmel und eine neue 
Erde- kein Mensch wird noch an das Vergangene denken..“ 
(Jesaja, Kap. 65, Vers 17u. ff).  Nur Gott weiß, wie das geht, 
aber wir dürfen wissen, dass Gott alles, was Er verspricht 
auch einhält. 
Wer kommt nun in diese neue Welt? Alle, die im Buch des 
Lebens eingeschrieben sind! Sind Sie das? 
Wie ein roter Faden zieht sich ein Gebot Gottes durch die 
ganze Bibel:“Kehret um zu Mir!“ Der Mensch muß erken-
nen, dass er Sünder ist, weil er Gott nicht gehorsam ist, weil 
er den Mammon vor Gottes Willen setzt, weil er Gott nicht 
allein die Ehre gibt.  Dabei ist alles weltliche vergänglich, 
„alles haschen nach Wind!“ Wir verehren und beten zu ver-
storbenen Menschen in der Hoffnung, dass sie etwas für uns 
bei Gott tun können. Können sie nicht! Jesus allein ist der 
Mittler zwischen Gott und den Menschen!  Wenn wir tote 
Menschen, Statuen und Bilder verehren, gar anbeten, treiben 

Jetzt Abo bestellen! 
www.duv-wagner.de/abonnieren

07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de | www.duv-wagner.de
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wir Götzendienst! Gott allein gebührt die Ehre und Jesus 
allein genügt! 
Lernen Sie Gott kennen! Lesen Sie in Seinem Buch, der 
Bibel. 
Mehr zum Thema finden Sie in den Büchern der Propheten. 
Ein Buch-Tipp dazu :“Knapp vorbei ist auch daneben“von 
Thomas Jeising. Schwerpunkte sind: brauchen wir ein neues 
Gottesverständnis, um weiter zu glauben? Was ist Sünde, was 
bedeutet Evangelium? Gibt es Himmel und Hölle? Zu bezie-
hen bei der Christl. Verlagsges. Dillenburg, Internet oder jeder 
guten Buchhandlung. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos, Vorträge und Predigten finden Sie unter www.
cg-erolzheim.de. 

vhs illertal 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind 
die AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Masken(pflicht-)
Empfehlung je nach Kurs) einzuhalten, die GGGs sind in al-
len Kursen momentan weggefallen. (Inzidenz unter 35). In-
fos dazu gibt es auf der Homepage oder bei uns im Büro 
der vhs. 
  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 01.07.2021 
Rückenschule am Abend (Monika Dilger), 5 Termine, 18 – 
18:45 Uhr, 24 Euro, DGH Unteropfingen 
Freitag, 02.07.2021 
So schmeckt der Sommer –neue Rezepte- mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Nachmittag, 13:30 – 
17:30 Uhr, 21 Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tann-
heim, Schulküche, OG, 3. Eingang entlang der Überdachung! 
So schmeckt der Sommer –neue Rezepte- mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei), 1 Abend, 18 – 22 Uhr, 21 
Euro + Lebensmittelkosten, Grundschule Tannheim, Schulkü-
che, OG, 3. Eingang entlang der Überdachung! 
Yoga im Sommer  (Peter Stahl), 6 Abende, 19 – 22 Uhr, 64 
Euro, Förderschule Bonlanden, Turnhalle, bei gutem Wetter 
eventuell im Freien (nach Absprache) 
Samstag, 10.07.2021 
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre – wir nähen eine Wim-
pelkette für das nächste Gartenfest   (Daniela Theurer), 1 
Termin, 9 – 12 Uhr, 29 Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Be-
darf Leihgebühr Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , 
EG Küche 
Nähworkshop für Kinder ab 8 Jahre – wir nähen einen bun-
ten Sportbeutel  (Daniela Theurer), 1 Termin, 13 – 16 Uhr, 29 
Euro + Materialkosten 10 Euro/bei Bedarf Leihgebühr Näh-
maschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche 
NÄHMASCHINENFÜHRENSCHEIN für Anfänger – Jugend-
liche und Erwachsene! (Daniele Theurer) 1 Termin, 17 – 21 
Uhr, 29 Euro + Materialkosten 15 Euro/bei Bedarf Leihgebühr 
Nähmaschine 5 Euro, Dorfhaus Kirchberg , EG Küche 
Samstag, 31.07.2021 
Sommer-Yoga am Samstagvormittag im Freien – bei Re-
gen Innen (Martina Brauchle), 2 Termine, 8:30 – 11:40 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren / im Garten, momentan 
ohne GGGs! 
Montag, 02.08.2021 
Töpferworkshop in den Sommerferien „Fische“  (Anja Veit), 
3 Termine (02.08.+03.08. + 21.08.2021), 9 – 11:30 Uhr, 28 Euro 
+ Materialkosten, Grundschule Kirchberg, Eingang Goethe-
strasse , neuer Werkraum, 1. OG. 
Donnerstag, 09.09.2021 
Töpferworkshop in den Sommerferien „Kürbis, Geis-
ter...Halloween“ (Anja Veit), 3 Termine (09.09..+10.09. + 

25.09.2021), 9 – 11:30 Uhr, 28 Euro + Materialkosten, Grund-
schule Kirchberg, Eingang Goethestrasse , neuer Werkraum, 
1. OG. 

Outdoor Yoga am Morgen am Sinninger Badesee  mit 
Irene Schrunner 
Wir treffen uns immer dienstags um 8:30 Uhr und begrü-
ßen den Morgen mit Sonnengrüßen aus der Hatha Yoga 
Reihe, danach folgen noch mehrere Übungen die uns in 
einen guten Tag begleiten. Die Teilnehmer*Innen sollten 
leichte Vorkenntnisse im Yoga haben, da nicht mehr viel er-
klärt wird. Isomatte/Gymnastikmatte, eventuell Kissen, Ge-
tränk und wetterabhängige Kleidung mitbringen. Bei Regen 
findet die Veranstaltung nicht statt.  Abgerechnet wird 
nach Kursende /Kursgebühr pro Termin: 5 Euro,immer 
dienstags ab 29. Juni bis einschließlich 27.Juli 2021:Der 
Kurs findet an der Süd-Westseite des Sinninger Badesees 
statt. Parkplatzmöglichkeit gegenüber des süd. Kiosk am 
Campingplatz (direkter Zugang zum See und Übungsplatz) 
Momentan keine GGGs,!

Kloster Bonlanden 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 04.07.2021, zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute und gesun-
de Zeit 

Das DRK kehrt langsam zur Normalität 
zurück 
Sinkende Inzidenz bringt Lockerungen für Ehrenamtliche 
– Helfer vor Ort rücken wieder aus 
Die 7-Tage-Inzidenz sinkt und damit entspannt sich die Coro-
na-Lage, auch im Kreis Biberach. Weil die Inzidenz konstant 
unter 50 liegt, lockert der Kreisverband Biberach des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) seine Corona-Maßnahmen, vor 
allem im Bereich der ehrenamtlichen Arbeit. So sind jetzt unter 
anderem Dienstabende und Übungen unter bestimmten Vor-
aussetzungen wieder möglich, außerdem werden die „Helfer 
vor Ort“ wieder regulär alarmiert. 
Mehr als 800 Menschen im Landkreis sind beim DRK ehren-
amtlich aktiv. Sie helfen unter anderem bei Blutspendeakti-
onen, beim Katastrophenschutz und in der Sozialarbeit, sie 
engagieren sich bei der Wasserwacht, dem Jugendrotkreuz, 
versorgen Verletzte und sichern die Bevölkerung bei großen 
Veranstaltungen ab. Momentan sind viele Ehrenamtliche auch 
noch im Impfzentrum und bei Corona-Schnellteststellen aktiv 
und unterstützen die mobilen Impfteams. 
Weil die Ehrenamtlichkeit von der Kameradschaft lebt, freut 
sich Kreisbereitschaftsleiterin Peggy Schirmer-Schmid sehr 
über die jüngsten Lockerungen. „Für die Ehrenamtlichen sind 
der Austausch und die gemeinsamen Dienstabende enorm 
wichtig“, sagt sie. „Und die neuen ehrenamtlich Aktiven warten 
schon darauf, endlich mit ihrer Ausbildung starten zu können.“ 
Konkret bedeuten die Lockerungen im Ehrenamt beim DRK: 
Dienst- und Übungsabende der zwölf Bereitschaften können in 
festen Gruppen mit maximal zehn Personen wieder stattfinden 
– allerdings nur mit vorherigem Schnelltest, auch für Geimpf-
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te. Zudem sind FFP2-Masken Pflicht, wenn der Abstand von 
eineinhalb Metern nicht eingehalten werden kann. Auch die 
Erste-Hilfe-Ausbildungen sind unter diesen Voraussetzungen 
wieder möglich. Obwohl Versammlungen immer noch sehr 
kritisch bewertet werden, können diese stattfinden, wenn es 
keine Alternative gibt. 
Auch die Helfer vor Ort werden wieder ab sofort wie gewohnt 
durch die Leitstelle alarmiert. Die rund 150 Helfer vor Ort im 
Landkreis sind ehrenamtliche Ersthelfer. Nachdem sie von der 
Leitstelle alarmiert werden, fahren sie zum Patienten und be-
ginnen mit der Versorgung. Peggy Schirmer-Schmid ist selbst 
auch Helfer vor Ort und betreut mit ihrem Mann die Orte Er-
tingen, Neufra, Binzwangen und Erisdorf. Im Normalfall haben 
sie bis zu 300 Einsätze jährlich, im vergangenen Jahr waren 
es durchschnittlich nicht mal die Hälfte. „Unser Helfer-vor-
Ort-System wurde mit dem ersten Lockdown im März 2020 
erstmal komplett zurückgefahren“, sagt sie. „Nachdem die 
erste Welle gebrochen war, haben alle Helfer vor Ort Hygie-
neschulungen absolviert.“ 
Mit FFP2-Maske, Brille und Schutzanzug durften die geschul-
ten Helfer vor Ort dann ausrücken, wenn die Patienten be-
wusstlos waren, einen Herz-Kreislauf-Stillstand hatten oder in 
einen Verkehrsunfall verwickelt waren. „Um die Sicherheit aller 
unserer Einsatzkräfte zu gewährleisten, hat die Leitstelle immer 
abgefragt, ob Hinweise auf eine Corona-Infektion bestehen“, 
sagt Schirmer-Schmid. Unter Einhaltung der aktuellen Hygi-
eneregeln, unter Selbstschutz und mit aller Vorsicht können 
die Helfer vor Ort nun wieder zu allen Einsätzen ausrücken.   

Weniger Komatrinker im Landkreis  
Biberach 
Zahl der Alkoholvergiftungen sank vergangenes Jahr um 
20 Prozent 
In Deutschland und vielen anderen Ländern ist Alkohol als 
Genussmittel kulturell fest verankert. Regelmäßiger Konsum 
bringt jedoch erhebliche Gesundheitsschäden mit sich. Ins-
besondere das riskante Rauschtrinken, auch „Komasaufen“ 
genannt, kann akute Schäden wie Alkoholvergiftungen bis 
hin zum Tode zur Folge haben. Langfristig kann es zu einer 
Alkoholabhängigkeit führen – dem größten Suchtproblem in 
Deutschland. Der größte Teil der Alkohol-Missbräuche betrifft 
die Altersgruppe der 40- bis 59-Jährigen, insbesondere bei 
den Männern. Diese sind damit etwa dreimal so oft betroffen 
wie Frauen. Erfreulicherweise ist der Trend zum Komatrinken 
seit Jahren rückläufig. 
Im Pandemiejahr 2020 ist unter den AOK-Versicherten in Ba-
den-Württemberg die Zahl der Alkoholvergiftungen, die zu 
einer Einlieferung ins Krankenhaus geführt haben, gegenüber 
dem Vorjahr um 20 Prozent zurückgegangen. „Im Landkreis 
Biberach ist der Rückgang mit 19,9 Prozent identisch mit 
dem Landesschnitt“, erklärt Dr. Sabine Schwenk, Geschäfts-
führerin der AOK Ulm-Biberach. „Im Jahr 2020 mussten 211 
Versicherte aufgrund einer Alkoholvergiftung im Krankenhaus 
behandelt werden – 64 Frauen und 147 Männer. Im Jahr zuvor 
waren es 260 Versicherte.“ 
Diesen positiven Effekt bestätigt auch eine von der AOK in 
Auftrag gegebene Befragung des Meinungsforschungsinsti-
tuts Civey, bei der 2600 Menschen in Baden-Württemberg zu 
ihrem Alkoholkonsum während der Corona-Pandemie inter-
viewt wurden. Etwa 23 Prozent aller Befragten im Landkreis 
Biberach trinken nach eigenen Angaben überhaupt keinen 
Alkohol. 24 Prozent gaben an, weniger Alkohol getrunken zu 
haben als vor der Pandemie. Bei rund 40 Prozent hat sich der 
Alkoholkonsum in dieser Zeit nicht verändert und etwa zwölf 
Prozent haben während der Pandemie eher mehr Alkohol 
als vorher getrunken. Rund elf Prozent der Befragten trinken 
täglich Alkohol, 19 Prozent konsumieren ein bis zwei Mal in 
der Woche alkoholische Getränke. Am beliebtesten mit rund 

32 Prozent ist im Landkreis der Wein, gefolgt von Bier mit 30 
Prozent. Das Phänomen Komatrinken tritt auch schon bei Ju-
gendlichen auf. Fast zehn Prozent der Befragten erinnern sich, 
den ersten Vollrausch im Alter zwischen zwölf und 14 Jahren 
gehabt zu haben, rund 37 Prozent erlebten ihren ersten star-
ken Rausch im Alter zwischen 15 und 17 Jahren. 
Die Gesundheitskasse arbeitet seit langer Zeit mit den Sucht-
beauftragten des Landkreises zusammen, die sich besonders 
für Projekte gegen Alkoholmissbrauch engagieren. „Diese Zu-
sammenarbeit ist für die AOK eine sehr gute Investition“, be-
tont Sabine Schwenk. Präventionsarbeit sei besonders wert-
voll, damit Jugendliche sich kein Suchtverhalten antrainierten. 
Nicht zuletzt aufgrund der schwankenden Komatrinker-Zahlen 
wird die AOK auch künftig diese wertvolle Arbeit unterstützen.   
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www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

               Tagespflege Danner 
 

Sie suchen eine flexible Betreuungsmöglichkeit tagsüber. 
Öffnungszeiten von Montag- Sonntag, auch an Feiertagen. 
09:00 Uhr bis 17:00 Uhr (oder nach Absprache). Fahrdienst 
vorhanden. Auch einzelne Tage kurzfristig planbar (z.B. bei 
Arztbesuch Angehöriger, Ausflug…). 
 

                   Altenpflege Danner 
            Gartenstraße 27- Schwendi,  
                        07353-3013 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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© Bruchnalski/DEIKE

Lösung: 
„Wir spielen im Wald Ver-
stecken.“

KW 1521

© Bruchnalski/DEIKE 752R05R2

Lösung: Wir spielen im Wald Verstecken

Lassen Sie Ihre
Haustiere bei den

heißen Temperaturen 
nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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in Hürbel 
reuungsgruppe Silberperlen  

Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 

pflegebedürftige und demenziell veränderte Menschen in 
gruppe „Silberperlen“ nach Hürbel ein, um dort gemeinsam 

schöne Stunden zu verbringen. 

pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine „Verschnaufpause“?
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?  

Wir treffen uns jeden Freitag von 13.00 – 16.30 Uhr 
Hürbel - Kath. Gemeindehaus – bei der Kirche 1 

Jahreszeitliche Angebote 
Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit 

Individuelle Förderung 
wenn gewünscht  

Anmeldung und Fragen unter: 07352 - 923017 

NEU ab 09.07. in Hürbel
Betreuungsgruppe Silberperlen
der Ökumenischen Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.

Ganz herzlich laden wir pflegebedürftige und demenziell ver-
änderte Menschen in unsere Betreuungsgruppe „Silberperlen“ 
nach Hürbel ein, um dort gemeinsam schöne Stunden zu ver-
bringen.

Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“?
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?

Wir treffen uns jeden Freitag von 13.00 – 16.30 Uhr
In 88484 Hürbel - Kath. Gemeindehaus – bei der Kirche 1

Unser Angebot:
 • Aktivierungs-und Jahreszeitliche Angebote
 • Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
 • Individuelle Förderung
 • Fahrdienst wenn gewünscht

Anmeldung und Fragen unter: 07352 - 923017

Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
sucht ab sofort oder später:

Mitarbeiter (m/w/d) zur Leitung unserer 
Betreuungsgruppen Silberperlen 

Wir betreuen demenziell veränderte und ältere Menschen, 
die betreuungs- und unterstützungsbedürftig sind, oder 
einfach nur Geselligkeit suchen.

Sie sind: Alten-, Gesundheits- oder KrankenpflegerIn, 
Fachkraft für Gerontopsychiatrie, AlltagsbetreuerIn nach § 
43b / § 53c, HeilerziehungspflegerIn oder Ähnliches…

…und zuverlässig, kontaktfreudig, kreativ und im Besitz der 
Führerscheinklasse B? 
…dann herzlich willkommen in unserem Team!

Wir bieten: Stellenanteil mit ca. 50%, Bezahlung nach 
Tarif AVR, flexible Arbeitszeiten, kirchliche 
Zusatzversorgungsleistungen für eine gute Altersvorsorge, 
ein gutes, kollegiales Arbeitsklima und regelmäßige 
Fortbildungsangebote.

Frau Dickinson-Rogge freut sich auf Ihre Bewerbung und
steht Ihnen für Fragen telefonisch unter Telefon: 07352 –
923017 oder per Mail zur Verfügung 

c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de
www.sozialstation-ochsenhausen.de

**************************************************************************
Unsere Betreuungsgruppen finden Sie in den Gemeinden:
Dettingen – Steinhausen – Erolzheim – Ochsenhausen –

Reinstetten – Rot a. d. Rot, Mittelbuch –  Kirchberg –
Unteropfingen – Tannheim – Berkheim – Hürbel

Rot-Iller e.V.

eitung unserer 

Liebe Mandanten,
in den letzten Monaten ist das Team Paragraphenfuchs 

der Steuerkanzlei Barth stark gewachsen auf sechs 
„Paragraphenfüchsinnen“.

Da wir trotz intensiver Suche in Schwendi leider keine geeigneten 
Räumlichkeiten gefunden haben, in denen wir ausreichend Platz 

haben, müssen wir schweren Herzens Schwendi verlassen.
Unsere neuen Räumlichkeiten befinden sich in

89165 Dietenheim. Wir freuen uns, Sie ab 01.08.2021 in 
Dietenheim begrüßen zu dürfen.

Sollten Sie nicht mobil sein, holen wir auch gerne Ihre Unterlagen 
bei Ihnen vor Ort in Schwendi ab.

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf ein
Wiedersehen in Dietenheim!

            
Liebe Mandanten, 
in den letzten Monaten ist das Team Paragraphenfuchs  
der Steuerkanzlei Barth stark gewachsen auf  
6 „Paragraphenfüchsinnen“. 
Da wir trotz intensiver Suche in Schwendi leider keine 
geeigneten Räumlichkeiten gefunden haben, in denen  
wir ausreichend Platz haben, müssen wir schweren  
Herzens Schwendi verlassen. 
Unsere neuen Räumlichkeiten befinden sich in  
89165 Dietenheim.  
Wir freuen uns, Sie ab 01.08.2021 in Dietenheim  
begrüßen zu dürfen.  
Sollten Sie nicht mobil sein, holen wir auch gerne  
Ihre Unterlagen bei Ihnen vor Ort in Schwendi ab. 
Wir bedanken und für Ihre Treue und freuen uns auf ein  
Wiedersehen in Dietenheim! 

         

Steuerkanzlei Barth

Alexandra Barth
Steuerberaterin

Testamentsvollstreckerin

Kirchstrasse 17 · 89165 Dietenheim
Telefon 07347 / 9200226

alexandra.barth@stb-abarth.de
www.stb-abarth.de

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE


